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Pinzgauer Metallgießer
schuf Leonidas-Trophäe
S

alzburgs Sportler des Jahres
werden heuer erstmals mit
dem „Leonidas“ ausge-
zeichnet. Zehn Trophäen
werden vergeben, vier in

Gold, drei in Silber, drei in Bronze.
Hergestellt wurden die Metall-
skulpturen von Franz Schipflinger
von der gleichnamigen Metall- und
Kunstgießerei in Maishofen im
Pinzgau.

„Für unseren Familienbetrieb ist
das eine große Ehre“, sagte der
Meister, der sich persönlich um die
sehr aufwändige Produktion küm-
merte. Nach der im Salzburger
Steinmetzbetrieb Mayer und Sohn
gefertigten Vorlage stellte Schipflin-

ger ein Silikonnegativ her, das zur
Anfertigung eines Gipsmodells ver-
wendet wurde. Damit wurde dann
das Sandformnegativ mit Kern ent-
wickelt.

„Das Wichtigste ist die Herstel-
lung der Sandform, das ist eine sehr,
sehr heikle Arbeit“, sagte Schipflin-
ger. In diese Form, die von einem
Eisenmantel umgeben ist, wurde
flüssiges, in einem Tiegelofen auf
750 Grad Celsius erhitztes Alumini-
um gegossen.

Behutsam entnahm Schipflinger
mit einem Schöpfer das flüssige
Aluminium und goss es durch eine
kleine Öffnung in die vorbereiteten
Eisenformen. Konzentriert und

zielstrebig wie ein Spitzensportler
führte er die Arbeiten aus. Über
Nacht kühlten die einzelnen For-
men aus. Danach nahm er die Güsse
heraus, putzte, schliff und ziselierte
sie. Die Trophäen in Silber waren
damit schon fast fertig, die anderen
wurden noch golden oder bronzen
lackiert.

Stolz hielt Franz Schipflinger da-
nach die ca. 3,5 kg schwere Trophäe
in seinen Händen: „Es war eine
sehr schöne Arbeit, mich hat sie
sehr gefreut.“

Freuen werden sich auch diejeni-
gen, welche die Trophäe am 3. April
bei der Leonidas Gala im Amadeus
Terminal 2 des Salzburger Airport s

entgegennehmen dürfen: Salzburgs
beste Sportler des Jahres 2007. Für
diese sei es eine Auszeichnung, die
unbegrenzt halte, sagt Schipflinger.
Für ihn sei es eine große Herausfor-
derung gewesen, diese Figuren her-
zustellen.

„Metall- und Kunstgießer ist ein
aussterbender Beruf, im Pinzgau
bin ich der Einzige, in ganz Salzburg
gibt es nur noch wenige“, sagte der
Maishofener, der auch als Lehrer an
der HTL Hallein tätig ist. Haupt-
auftraggeber sind die Hotellerie so-
wie Private. Für diese fertigt er
kunsthandwerkliche Produkte aus
Aluminium, Messing und Bronze
an – ganz nach den Wünschen sei-

ner Kunden.
Franz Schipflinger bei der Produktion der Leonidas-Trophäen, die am 3. April bei der großen Leonidas-Gala an die beliebtesten Sportler Salzburgs vergeben werden. Bilder: SN/SIMO-

NITSCH

Einen tollen Preis stellt die Ober-
bank für die Teilnehmer der SN-
Sportlerwahl zur Verfügung: Zwei
mal zwei VIP-Karten für das Meis-
terschaftsspiel von Bayern München
gegen Borussia Dortmund in der
Münchner Allianz-Arena. Der ge-
naue Termin für das Match wird erst
in den kommenden Tagen fixiert
(11., 12. oder 13. April).

In diesem VIP-Package ist ent-
halten:
✩ arenaEXKLUSIV Eventbox 6 in

der repräsentativen Logenebene
der Arena

✩ Tickets direkt vor der Box
✩ Catering der Extraklasse
✩ Charmanter Hostess-Service
✩ Persönliche Betreuung
✩ Parktickets im Parkhaus P1
✩ Zugang über den VIP-Fahrstuhl

T3 zur Logenebene
✩ Möglichkeit in der Davidoff

Lounge einen Drink einzunehmen
✩ Wert pro Ticket: € 400

Die Gewinner der Karten werden
in der kommenden Woche gezogen
und umgehend verständigt.

Für Adi Reiter zahlte sich das Mitmachen an der SN-Sportlerwahl aus. Der Walser gewann zwei Skybox-Karten von Audi für das Meisterschaftsspiel von Red Bull Salzburg
gegen Innsbruck. Gemeinsam mit seiner Gattin genoss er das Match im luxuriösen Ambiente und freute sich über den 2:0-Erfolg seines Teams. Bild: SN/LAUX

GEWINNspiel

Am Donnerstag, 3. April,

werden die Sieger der

SN-Sportlerwahl 2007 bei

einer Galaveranstaltung

im Amadeus Terminal 2

des Salzburg Airports

bekannt gegeben. Die

Gewinner werden mit der

Leonidas-Trophäe

ausgezeichnet.


